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17) Im Zusammenhang mit dem neuen 

Abkommen wird die EG Thailand 

180 Mio. DM an Hilfeleistungen ge­

währen, um der thailändischen Re­

gierung eine Verringerung der Ta- 

pioka-Produktion zu ermöglichen.

Die Erneuerung des Tapioka-Abkom- 

mens war vorher heftig umstritten. 

Der Handelsminister Kosol setzte 

sich für eine Erneuerung ein, wäh­

rend eine Gruppe von Universitäts­

professoren und die Thai Tapioca 

Products Association dagegen waren. 

Letztere argumentierten, daß der 

Preisrückgang auf das Abkommen zu­

rückzuführen sei. Ohne Abkommen und 

damit Quotensystem könnten höhere 

Preise und bessere Exportgeschäfte 

erreicht werden, was den thailändi­

schen Bauern zugute kommen würde.

vgl. BP 17. ,21. ,27.11.85, 7. ,18.12. 

85; NR 16.-19.,22.11.85, 11.+19.12. 
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Drei Gefangenen-Aufstände inner-

halb von fünf Monaten

Während der letzten fünf Monate im 

Jahr 1985 hat es drei Gefangenen­

aufstände gegeben, welche dreißig 

Menschenleben kosteten. Davon waren 

28 Gefangene und zwei Gefängniswär­

ter. Eine größere Anzahl wurde ver­

letzt .

Die Ereignisse führten zu einem 

Protest thailändischer und inter­

nationaler MenschenrechtsOrganisa­

tionen. Der Menschenrechtsanwalt 

Thongbai Thongpao schrieb dazu in 

einer Bangkoker Tageszeitung, daß 

"in allen drei Zwischenfällen die 

Gefängnisleitungen die härtesten 

Maßnahmen ergriffen, nämlich 'Eli­

minierung'. Es gab keinerlei Ver­

suche, mildere Maßnahmen zu ergrei­

fen." Thongbai forderte eine Ände­

rung der entsprechenden Gesetze und 

Anzeigen gegen die Gefängnisleitun- 

gen wegen Mordes.

Die thailändische Menschenrechtsor­

ganisation Coordinating Group for 

Religion in Society (CGRS) forderte 

vom Premierminister eine eingehende 

Untersuchung der Zwischenfälle. Die 

Gruppe stellte weiterhin fest, daß 

Gefangenenaufstände durch schlechte 

Haftbedingungen in den Gefängnissen 

und ein auf Gewalt beruhendes Ge- 

fängnisverwaltungsSystem verursacht 

wurden.

vgl. NR 2.-4.1.86; BW 8.1.86; Mati- 

chon (Thai) 12.1.86; Siam rath 

(Thai) 13.1.86

Gründung einer "Militär Partei" in 

Aussicht

Noch in diesem Monat soll die Ta- 

harn(= Militär)-Partei offiziell 

angemeldet werden. Der General und 

frühere Assistent des Heeresober-

Kommandierenden Mana Ratanakoset 

hat diese Partei ins Leben gerufen 

und wartet auf eine Entscheidung 

des Oberbefehlshabers der thailän­

dischen Streitkräfte General Arthit 

Kamlang-ek, ob dieser in Zukunft 

eine solche Partei anführen würde. 

Augenblicklich versucht Arthit je­

doch noch eine weitere Verlängerung 

seines Postens als Oberbefehlshaber 

der Streitkräfte um ein Jahr durch­

zusetzen, was ihm im letzten Jahr 

trotz einiger Widerstände gelungen 

war. So betont er, daß bei einer 

Pensionierung im September er nicht 

beabsichtigt, in die Politik einzu­

steigen. Beobachter halten eine 

weitere Verlängerung seiner Amts­

zeit allerdings für unwahrschein­

lich und spekulieren darüber, in 

welcher Weise sich Arthit dann po­

litisch betätigen wird.

Die Taharn Partei wird von rund 

200 000 Reservisten sowie von pen­

sionierten Offizieren der Streit­

kräfte und Polizei getragen und 

wäre eine gut geeignete Ausgangs­

basis für eine politische Karriere 

von Arthit.

vgl. FEER 13.3.86 S.38/39

Panzer aus der VR China für Thai­

land

Die VR China hat Thailand 24 Panzer 

des Typs 59 als Teil eines militä­

rischen Hilfsprogramms geliefert. 

Peking hat bereits früher Bangkok 

mit 130mm-Haubitzen, 37mm-Flugab- 

wehrkanonen und 85mm-Anti-Panzer- 

kanonen beliefert.

vgl. FEER 20.2.86 S.9

Worüber wir nicht berichteten . . .

Keine Amnestie für Führer des

Putschversuches vom September

1985 - Der Prozeß wird weiter-

geführt
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